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> 65. Geburtstag von Gregor
Gysi am 16. Januar

> 85. Geburtstag von Hans
Modrow am 27. Januar

Gregor Gysi
geboren 1948 in Berl in, seit 1971
Rechtsanwalt, von 1989 bis 1993
Vorsitzender der PDS, seit 2005
Vorsitzender der Linksfraktion im
Bundestag.

Hans Modrow
Pol i tiker, wurde 1928 bei Pöl i tz
geboren. Er war der vorletzte
Ministerpräsident der DDR und ist
heute Vorsitzender des Ältestenrates
der Partei DIE LINKE.

Sie waren Geburtshelfer und Bestatter
in einer Person. Gysi wurde Ende 1989
zum Vorsitzenden der SED gewählt
und Hans Modrow von der Volkskam-
mer zum Premierminister der DDR
bestimmt. Gemeinsam sorgten sie für
einen gewaltfreien Übergang – eine
Leistung, deren Würdigung noch
aussteht. Jetzt wird der eine 65 und der
andere 85.
Erstmals werfen sie einen Blick zurück
aufden gemeinsam Anfang vor nun-
mehr fast einem Viertejjahrhundert.
Die beiden Vertreter zweier Politiker-
generationen unterscheidet nicht nur
das Alter, sondern manch anderes
auch, etwa der Umgang mit Politik, mit
Politikern und mit der Geschichte. In
diesem Gespräch werden die verschie-
denen Sichten deutlich, die Differen-
zen, aber auch ihre Gemeinsamkeiten.
Ihr Dialog ist eine Auseinandersetzung
mit der Vergangenheit. Er offenbart die
Stärken und die Schwächen einer
politischen Bewegung, die sie maßgeb-
lich geprägt hat und der beide seit 1989
den Stempel aufdrückten. Und aufdie
zutrifft, was der Wahlforscher Richard
Stöß bereits am 13. November 1995 im
Focus sagte: »Die Partei hat zwei
Gesichter: Zum einen steht sie in der
Tradition der alten SED. Aufder
anderen Seite nimmt sie jedoch am
Parteienwettbewerb in der Bundesre-
publik teil. Damit erfüllt sie nicht nur
eine Repräsentations-, sondern auch
eine wichtige Integrationsaufgabe. Sie
trägt wesentlich zur politischen Stabili-
tät und inneren Einheit Deutschlands
bei.«
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